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Protokoll der 8. Präsidentenkonferenz 
Der Vereinigung Thurgauer Sportverbände VTS 
Frauenfeld, Mittwoch, 21. März 2001 

 

Vor der Präsidentenkonferenz besuchten die Teilnehmer in der Festhütte Frau-
enfeld die 
Leichtathleten. Roland Zürcher, Präsident LC Frauenfeld, stellte den Verein mit seiner 
Struktur und seinen Zielen vor. Der LC Frauenfeld feierte  anfangs 2001 sein 10- jähri-
ges 
Jubliäum. 
Anschliessend stellte Heidi Herzog, Finanzchefin des Thurgauischen Leichtathletik-
verbendas 
(TLAV) den Verband vor. Sie erläuterte den Aufbau und die Ziele des Verbandes. Der 
TLAV feierte im November 2000 sein 30- jähriges Bestehen. 
Während einer halben Stunde konnten die Besucher nun dem Leichtathletiktraining 
folgen. 
In der Festhütte waren Hürdenläufer, Sprinter, Weit-,Hoch- und Stabspringer im Ein-
satz. 
In kurzer Zeit hatte man so einen guten Einblick ins Trainingsgeschehen gewonnen. 
Zu Fuss verschoben sich die Teilnehmer in die Seniorenresidenz „Friedau“ zum Apé-
ro. 
 
T R A K T A N D E N 
 
1. Begrüssung 
Der Präsident der VTS, Rolf Sonderegger, konnte 14 Verbände in der Friedau begrüs-
sen, 
3 hatten sich entschuldigt, 13 blieben der Konferenz unentschuldigt fern. 
Als Gäste konnten E.P.Huber (Chef Sportamt) sowie 2 neue interessierte Verbände 
begrüsst 
werden; die Kanuvereinigung und die Pro Senectute. 
Entschuldigt hatten sich das VTS Ehrenmitglied Niklaus Stähli sowie Peter Bühler (PR 
VTS). 
Details sind aus der beigelegten Präsenzliste ersichtlich. 
Eingangs kam der Präsident nochmals auf die Abstimmung über die Dreifachhalle der 
Kanti 
Frauenfeld zu sprechen. Die VTS hatte vor der Abstimmung an 671 Adressen rund 
40'000 
Flugblätter verschickt. 12 Verbände hatten dabei ihr Adressmaterial zu Verfügung ge-
stellt. 
Mit 41689 Ja zu 26995 Nein war bei einer Stimmbeteiligung von 54,5% das Projekt 
angenommen worden. Er dankte den beteiligten Verbänden und rief die Nichtbeteilig-
ten 
zu mehr Solidarität auf. 
Das Finanzproblem der VTS ist gelöst. Die TKB wird die VTS in den nächsten 3 Jah-
ren 
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für den Sport je 5000 Fr. zu Verfügung stellen. Damit wird der Jahresbeitrag der Ver-
bände 
auf 50 Fr. verbleiben. Sport- Toto unterstützt die VTS jährlich mit 3000 Fr. So wird es 
der VTS möglich sein, mehr Aktivitäten zu entwickeln. 
Mit dem Ausspruch des 28. Präsidenten der USA(1919- 1921), Thomas Woodrow Wil-
son- 
„Wer keine Visionen hat, vermag weder grosse Hoffnungen zu erfüllen, noch grosse 
Vorhaben zu verwirklichen.“ – leitete Rolf Sonderegger zur Thurgauer Sport- Tages-
schule 
über. 
 
2. Thurgauer Sport- Tagesschulen 

Hans Braun, Projektleiter der Thurgauer Sport- Tagesschulen, informierte über 
den Zwischen- 
stand des Pilotprojekts Fussball. Am 19.3.2001 hatte in Bürglen eine Pressekonferenz 
statt- 
gefunden. Am 20.3.2001 wurde in der Presse darüber orientiert. Das Pilotprojekt 
Fussball 
soll im Schuljahr 2002/2003 starten. Eine ad-hoc Gruppe erarbeitet zur Zeit  das Vor-
projekt 
zur Eingabe ans DEK. Die VTS wird laufend über die Entwicklung des Projekts orien-
tieren. 
Am 29. August 2001, wird im Raum Weinfelden eine  Sitzung für die Mannschafts-
sport- 
Arten sowie die Einzelsportarten stattfinden. Im Rundschreiben RS 1 D 00/01 kön-
nen 
weitere Informationen über die Tagesschule entnommen werden. 
 
 
3. Ehrenamt im Sport 
Elisabeth Herzog vertritt die VTS in der Projektgruppe Freiwilligenarbeit des Kantons Thur-
gau. Am 2. Dezember 2000 wurde das UNO Jahr 2001 durch Ständerat Philipp 
Stählin in Weinfelden eröffnet. An die Verbände wurde der Sozialzeitausweis ver-
schickt. 
Dieser Ausweis soll in der Freiwilligenarbeit ein fester Bestandteil in sämtlichen Berei-
chen 
werden. Ein Steuerabzug für Ehrenamtliche wird vorläufig noch nicht eingeführt. Die 
Öffentlichkeit wird nun laufend über die Medien nachhaltig sensibilisiert. 
Die kantonale Projektgruppe hat bis jetzt folgende PR- Massnahmen eingeleitet:  
1. Verschiedene Personen, die im Thurgau Freiwiliigenarbeit leisten, werden in der 

Presse 
porträtiert werden. 
2. Die Gemeinden wurden aufgefordert, im Jahr der Freiwilligen etwas zu unterneh-

men; z.B. 
Öffentliche Ehrungen, Dankeschön- Anlass ect. 
3. Ein Referat mit anschliessender Podiumsdiskussion ist geplant. Bis jetzt haben 

aber alle 
angefragten Referenten abgesagt. Der Zeitpunkt der Podiumsdiskussion ist deshalb 
noch nicht 
festgelegt. Im Rundschreiben RS 1 B 00/01 wurde bereits übers Ehrenamt informiert.  
 
 
 



 
 

4. VTS im Internet 

Urs Staub, Verantwortlicher für die Home-page der VTS, machte die Verbände 
nochmals 
auf die Möglichkeiten aufmerksam, die sich ihnen bieten. Die Verbände sind aufgeru-
fen, 
wichtige Termine und Adressänderungen jeweils sofort an Urs Staub zu schicken, 
damit  
unsere Home- page,www.vts-tg.ch, laufend aktualisiert werden kann. 
Verbände können die Links auf ihre eigene Home-page gratis bei der VTS einbringen. 
Wenn 
Sie ihren Verband auf einer Seite vorstellen wollen, betragen die Kosten 50 Fr. 
 
5. PR im VTS 

Da der PR-Chef Peter Bühler sich entschuldigt hatte, erläuterte der Präsident der 
VTS kurz 
das Presse und PR-Konzept. Das Konzept soll dazu dienen ,die VTS bekannter zu 
machen 
innerhalb und ausserhalb der Mitgliedverbände, anerkannter zu machen bei politi-
schen 
Instanzen, Projekte der VTS zu unterstützen und zu „pushen“, motivierend für die 
eigenen Vorstandsmitglieder zu wirken. 
Die Ziele der VTS sind monatlich einen Bericht mit Foto in der Presse zu publizieren, 
die Berichte sollen im Internet abrufbar sein, Radio Top ist nach Möglichkeit zu integ-
rieren, 
jährlich sollen bis zu 2 Pressekonferenzen stattfinden. 
 
6. Parlamentarische Gruppe Sport ( PGS) 

Im Rundschreiben RS 1C 00/01 wurde bereits über die PGS informiert. Bis jetzt 
haben 2 
Sitzungen mit dem Ausschuss stattgefunden: 
1. Sitzung 22.11.2000: Ziele VTS mit der PGS, Thurgauer Sport- Tagesschule 
2. Sitzung, 14.3.2001: Thurgauer Sport- Tagesschule, Qualitätssicherung im Schul-

sport 
Eine 3. Sitzung wird am 6.6.2001 stattfinden. Themen: Thurgauer Sport- Tagesschule, 
das neue Lehrmittel im Schulsport, Qualitätssicherung im Berufsschulsport. Weitere 
Sitzungen sind geplant. 
 
 
7. Mitteilungen 

Der Präsident machte auf den Rücktritt von Urs Staub aufmerksam. Die VTS 
sucht für 
den Vorstand ein neues Mitglied, das sich dem Internet annimmt.  
 
Die VTS will im UNO Jahr des Ehrenamtes eine gemeinsame Aktion zusammen mit 
der PGS 
starten. Die Partner bzw. Partnerinnen sollen dabei miteingeladen werden. Der VTS 
Vorstand 
denkt dabei an ein Hornussen mit anschliessendem Grillplausch. Eingeladen werden 
die Vorstände der Mitgliedverbände ,die Parlamentarische Gruppe Sport und der VTS- 
Vorstand mit Anhang. 



 
 

Am 29.8.2001 findet im Raum Weinfelden die Sitzung mit dem Thema: Thurgauer 
Sport- 
Tagesschulen statt. 
 
Der VTS Vorstand klärt ab, ob es für Verbände Unterlagen gibt, die über das Thema 
„Sexuelle Ausbeutung“ informieren. Der Verbände könnten so an Kursen das Thema 
behandeln. 
 
Um 2100 Uhr konnte die 8. Präsidentenkonferenz abgeschlossen werden. Danach traf 
man sich in der Friedau zum gemütlichen Nachtessen. 
 
 
Gachnang, 24.3.2001   der Präsident der VTS: Rolf Sonderegger 
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